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Neues Informatik- und Schulungskonzept

Die ausserordentliche

Delegiertenversammlung der

Spitex-Organisationen des

Kantons Glarus hat am

13. Dezember 2007 das

neue Informatik- und

Schulungskonzept gutgeheissen.

Damit verpflichten sich alle

Organisationen bzw.

Vereine, bei Neuanschaffungen

von Hard- und Software

im Rahmen dieses

Konzeptes zu investieren.

Zur Geschichte: Der Landrat hat
im November 2007 die definitive
Übergangsverordnung der Spitex

verabschiedet. Neu sind die
Gemeinden für die Finanzierung der

Spitex zuständig. Diese
Kehrtwende der Politik hat der
«zentralisierten Spitex» die Lebenskraft

entzogen. Obwohl im Kantonalvorstand

und in der Steuergruppe
zielgerichtet gearbeitet worden
war, zeigten die Fragebogen der

Umfrage im August 2007, dass die
Zeit dafür noch nicht reif ist. Daher

beantragte der Kantonalvorstand

auf Empfehlung der
Steuergruppe den Delegierten an der
ausserordentlichen
Delegiertenversammlung, den Projektauftrag
Spitex futura» zurückzunehmen
und den Kantonalvorstand zu
entlasten. Diesem Antrag wurde mit
grossem Mehr entsprochen.

Am Round-Table-Gespräch im
September 2007 haben die
Präsidentinnen und Präsidenten den

Kantonalvorstand bzw. die

Steuergruppe beauftragt, ein Informatik-

und Schulungskonzept zu
erstellen. Im November 2007 wurde
dieses Projekt für eine gemeinsame,

einheitliche Informatik
zusammen mit einer Produktepräsentation

des ausgewählten
Anbieters Syseca vorgestellt. Das

Konzept basiert auf vier grossen
und drei kleinen Organisationen
mit Einsatz von rund 20
Arbeitsstationen. Vorgesehen sind
zentrale Server, die von einem Out-
sourcer betrieben werden. Die
Schulung wird vom Kantonalverband

angeboten und subventioniert.

Die Inbetriebnahme der
Hard- und Software ist auf Mitte
2008 geplant. Diese Lösung bietet
die ideale Plattform für spätere
Fusionen, d. h. die Administrationen

können einfach zusammengeführt

werden.

Die grosse Mehrheit der Delegierten

stimmte diesem Informatik-
und Schulungsprojekt zu, beauftragte

den Kantonalverband mit
dessen Durchführung und erteilte
ihm die Kompetenz, mit den
Lieferanten die Verträge abzuschlies-

sen. Die Organisationen bzw.
Vereine müssen sich nun bis Ende
Mai 2008 festlegen, welche
Applikationen zur Anwendung gelangen,

wann die produktive Einführung

stattfindet und wie viele
Arbeitsplätze beim Start geplant
sind. Der Kantonalverband wird
anschliessend mit jeder Organisation

bzw. jedem Verein die Verträge

abschliessen. Die Verantwortlichen

aus dem Kantonalvorstand
und der Steuergruppe freuen sich
über diesen Entscheid. Damit
kann nun der Weg in die Spitex-
Zukunft mit kleinen Schritten

angegangen werden.
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